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Meldung Luchsnachweis 
 

 Revier:        RevierNr:       
 

Beobachter / Melder 

Name:        

Adresse:       

Telefon:        E-Mail:       
 

Datum und Ort 
Datum:       Bezirk:       

Gemeinde:       Flurname (laut Karte):       

Koordinaten Bundesmeldenetz:      rechts                hoch       

Nähere Ortsbeschreibung:       
Entfernung zur nächsten Siedlung (in m):          Seehöhe (in m):       
Entfernung zur nächsten Fütterung (in m):        Hangrichtung:           
Lage:  Wald  Wiese  Feld  Weg  Siedlung 
 

Sichtbeobachtung 
Anzahl Luchse:    Uhrzeit:          Beobachtungszeitraum:           in Min  

Entfernung (in m):        Beobachtet mit:  freiem Auge  Fernglas 
 

Spur / Losung / Haare 
Anzahl der gespürten Tiere:      Spurenfolge     Einzelabdruck  
Untergrund:  Erde  Schnee  Sand Losung:              Haare:     
 

Riss 
Tierart:           Geschlecht:       männlich   weiblich Alter:     ca.       Jahre 

Riß verschleppt:  ja  nein                   Riß verblendet:  ja  nein 
Haupt fehlt:  ja  nein Großes Gescheide angefressen:  ja  nein 
 

Wo wurde das Beutetier gefaßt? Wo wurde das Beutetier angeschnitten? 

Riß möglichst liegen lassen – wenn der Luchs ungestört bleibt, kommt er zurück und nutzt den Riß nahezu vollständig! 

Riß wurde:  liegengelassen    entsorgt     eingeschickt an       
 

Bemerkungen:       

       

       
Weitere Bemerkungen bitte auf der Rückseite notieren. 

 Dokumentation:        Foto(s)   Video    Skizze    Haare/Kot 
 

      
      
      
      
      
      
      
Biß-Spuren  oo 
Krallenspuren  xx   

      
      
      
      
      
      
      
                                                     angeschnittene 
                                                     Bereiche         xxx 
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